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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dkfm. Ilona Graenitz 

und Genossen 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend PVC 

Die frühere Bundesministerin für Umwelt, Jugend und Familie Dkfm. Rutil Feldgrill-Zankel 

hat auf die schriftliche Anfrage 3617/J der Abgeordneten Dr. Keppelmüller und Genossen 

vom 14.10.1992 betreffend PVC-Verbot geantwortet, daß die Verordnung über Verbote und. 

Beschränkungen von Polyvinylchlorid (PVC) von ihr am 23. September 1991 genehmigt und 

anschließend an Ihr Ressort übermittelt hat. da aufgrund des Chemikaliengesetzes als auch des 

Abfallwirtschaftsgesetzes die Herstellung mit Ihnen erforderlich ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten an den Bundesminister für wirtschaftliche 

Angelegenheiten daher nachstehende 

Wann ist mit der Herstellung dieses Einverständnisses zu rechnen und der daran 

erfolgenden Kundmachung der Verordnung. die einen wichtigen Schritt bei 

Abfallvermeidung und Hausmüllentgiftung darstellt? 
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